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Jungen 19 Kreisliga

VfR Wiesbaden V : TV 1877 Kostheim 
Montag, 10.10.2022, 18:30 Uhr

VfR Wiesbaden V und TV 1877 Kostheim teilen sich die 
Punkte

Jubel herrschte am Montagabend, als Felix Lehnhardt nach ca. 2 Stunden den Matchball für den VfR
Wiesbaden V im Spiel der Jungen 19 Kreisliga verwertete. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
TV 1877 Kostheim. Das Gastteam konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der VfR
Wiesbaden V nun ein Punkteverhältnis von 5:3 und der TV 1877 Kostheim ein Punkteverhältnis von
1:5 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Habel / Firle wurden
Emrich / Hey unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Ausreichend spielerische Mittel hatten
Hummrich / Lehnhardt hingegen letztlich parat, um Laux / Boukraa zu distanzieren, somit stand am
Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Beim Sieg von Joshua Emrich gegen Claudius Firle konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Lennart Habel war Moritz Hey, obwohl er alles gegeben
hatte. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit nur
einem Satzverlust ging im Anschluss Felix Hummrich gegen Abdelali Boukraa durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Felix Lehnhardt bei
der engen Niederlage im fünften Satz gegen Linus Laux. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des VfR
Wiesbaden V und des TV 1877 Kostheim in die Box. Recht kurzen Prozess machte indes Joshua
Emrich beim 3:0 mit Lennart Habel. Beim 0:3 gegen Claudius Firle fand wiederum Moritz Hey von
Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Felix Hummrich
bekam derweil seinen gleichstarken Gegner Linus Laux beim deutlichen 9:11, 7:11, 8:11 nicht richtig
in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Felix Lehnhardt und Abdelali Boukraa holten am
Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5
Punkte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Felix Lehnhardt und Abdelali
Boukraa beendet, das Felix Lehnhardt letztendlich gewann. Ein Punkt für jedes Team war hiermit
das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Wiesbaden V nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TV 1877 Kostheim vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2022 gegen den TV 1886
Igstadt III ansteht, 1:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Wiesbaden V bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 17.10.2022 gegen den TuS 1883 Nordenstadt II.

 Statistik:
 VfR Wiesbaden V

Doppel: Emrich / Hey 0:1, Hummrich / Lehnhardt 1:0 
Einzel: J. Emrich 2:0, M. Hey 0:2, F. Hummrich 1:1, F. Lehnhardt 1:1 
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 TV 1877 Kostheim
Doppel: Habel / Firle 1:0, Laux / Boukraa 0:1 
Einzel: L. Habel 1:1, C. Firle 1:1, L. Laux 2:0, A. Boukraa 0:2


